
III.

Vaterland und weite Welt.
Ans Vaterland, ans teure, schließ dich an,
Das halte fest mit deinem ganzen Herzen!

Schiller.

168. Anser Vaterland.
1. „Rennt ihr das Land, so wunderschön

In seiner Eichen grünem Kranz,
Das LCand, wo auf den sanften Höh'n,
Die Traube reift im Sonnenglanz?“

Das schöne Land ist uns bekannt;
Es ist das deutsche Vaterland.

2. „Kennt ihr das CLand, vom Truge frei,
Wo noch das Wort des Mannes gilt,
Das gute Land, wo Lieb' und Treu'
Den Schmerz des Erdenlebens stillt ?“

Das gute Land ist uns bekannt;
Es ist das deutsche Vaterland.

3. „Kennt ihr das Land, wo Sittlichkeit
Im Kreise froher Menschen wohnt,
Das heil'ge Land, wo unentweiht
Der Glaube an Vergeltung thront?“

Das heil'ge CLand ist uns bekannt;
Es ist ja unser Vaterland.

4. Heil dir, du Land, so hehr und groß
Vor allen auf dem Erdenrund!
Wie schön gedeiht in deinem Schoß
Der edlen Freiheit schöner Bund!

Drum wollen wir dir Liebe weih'n
Und deines Ruhmes würdig sein!

Wäãchter.


